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Erläuterungen zum Haushaltsplan 

Allgemeine Erläuterungen zur Aufstellung und Feststellung des Haushaltsplans 

Der Haushaltsplan wurde vom Geschäftsführenden Vorstand, vertreten durch den Vorstand Finanzen, aufgestellt und auf den Sitzungen vom 23.02.2026 im 

Vorstand sowie im Erweiterten Vorstand vorgestellt, erläutert und beraten. 

Der Geschäftsführende Vorstand Finanzen weist darauf hin, dass: 

(1) aufgrund der Auflösung der Turnabteilung der Erweiterte Vorstand für 2026 sowohl über die Einnahmen-/Ausgabenplanung für den Hauptverein, als 

auch für den Individualsportbereich/Turnen, und damit über einen gemeinsamen Haushalt (Hauptverein+Turnen) 2026 beschließen muss; 

(2) rückläufige Mitgliederzahlen, vor allem im Individualsportbereich/Turnen, und damit einhergehende, rückläufige Einnahmen aus Grund-/Abteilungsbei-

trägen, deutlich stabilisiert werden müssen, um perspektivisch wieder eine ausgeglichene, kostendeckende Haushaltsplanung sicherzustellen; 

(1) bedingt durch weiterhin rückläufige Mitgliederzahlen, und damit einhergehende, rückläufige Beitragseinnahmen, möglicherweise bereits während des 

Wirtschaftsjahres 2026 eine anteilige Auflösung von zweckgebundenen Rücklagen durch Beschluss des Erweiterten Vorstands erforderlich sein 

könnte, um die Deckung der laufenden Ausgaben aus den Barmitteln des Vereins sicherzustellen; 

(2) zur Vermeidung unnötiger Grundbeitragsanhebungen, die alle Abteilungen gleichermaßen treffen, Investitionsplanungen und -Maßnahmen der Abtei-

lungen und Sportbereiche, die durch deren eigene Rücklagen oder durch Anhebungen der eigenen Abteilungsbeiträge gedeckt werden können, nur noch 

mit besonderer Begründung aus den Grundbeiträgen bezuschusst werden; 

(3) mit dem Ziel für jeden Bereich – sowohl für Individualsport/Turnen, als auch Teamsport/Fußball, als auch Verwaltung/Hauptverein – eine ausgeglichene, 

kostendeckende, realisierbare Haushaltsplanung aufzustellen, Kosten konsequent verursachungsgerecht zugeordnet, die Beitragsstruktur/-Höhe 

grundlegend überarbeitet, und ggf. Grundbeiträge angehoben und Abteilungsbeiträge abgesenkt werden sollten. 

Besondere Erläuterungen zur Aufstellung des Haushaltsplans 2026 

Für Hauptverein+Turnen wird ein Gesamtdefizit (E) von -151 TEUR (Vorjahr: -60 TEUR) zum 31.12.2026 geplant. 

Im Einnahmebereich sind wegen der gesunkenen Mitgliederzahlen (<1.800 Mitglieder zum Jahreswechsel im Vergleich zum Höchststand von knapp 2.500 Mit-

gliedern vor wenigen Jahren) insgesamt -78 TEUR weniger Einnahmen für 2026 (+298 TEUR) geplant als im Vorjahr (+376 TEUR); diese Mindereinnahmen, 

insbesondere aus Grund- und Abteilungsbeiträgen, belasten unmittelbar das geplante Gesamtergebnis. 

Im Ausgabenbereich sind für 2026 keine größeren Investitionsmaßnahmen geplant, jedoch belasten insbesondere die Lohnkosten für Verwaltung von Gesamt-

verein/Turnen (-118 TEUR), die Sozialversicherungsbeiträge für den Gesamtverein (-71 TEUR) und die Honorarkosten für freiberufliche Übungsleiter/Turnen (-

71 TEUR), den Haushaltsplan, weil diesen Kosten aktuell keine ausreichenden Einnahmen aus Grund- und Abteilungsbeiträgen gegenüberstehen. 

Die wesentlichen Einzelposten der Haushaltsplanung innerhalb der verschiedenen steuerlichen Bereiche werden wie folgt erläutert:  
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Der Ideelle Bereich (A) ist mit -13 TEUR (Vorjahr: +112 TEUR) geplant. 

Die geplanten, im Vorjahresvergleich deutlich geringeren Einnahmen im ideellen Bereich von +298 TEUR (Vorjahr: +376 TEUR), die sich hauptsächlich aus 

Grundbeiträgen, Aufnahmegebühren, Spenden und Zuschüssen zusammensetzen, sind durch den weiteren Mitgliederschwund (<1.800 Mitglieder zum Jahres-

wechsel im Vergleich zum Höchststand von knapp 2.500 Mitgliedern vor wenigen Jahren) bedingt. Hinzu kommen einmalige Zuschüsse von +18 TEUR im Vor-

jahr für die Wärmepumpe, welche die Gesamtdifferenz der Vereinseinnahmen von -78 TEUR weiter vergrößert. Dadurch fehlen dem Verein für das laufende 

Haushaltsjahr rund -78 TEUR aus Beitragseinnahmen zur Kompensation der insgesamt geplanten, notwendigen Kosten. 

Die geplanten Kosten im ideellen Bereich von -312 TEUR (Vorjahr: -264 TEUR) liegen insgesamt um -48 TEUR und damit 15% über dem Vorjahresniveau. Diese 

Differenz (2551 Löhne und Gehälter Verwaltung; 2553 Lohnsteuer; 2554 Sozialversicherung) ist bedingt durch den erneuten Mindestlohnanstieg von knapp 10% 

und dem weiter steigenden Bedarf an hauptamtlichen Verwaltungskräften. Insbesondere im Turnbereich, wo keine ehrenamtliche Abteilungsleitung die kleintei-

lige Organisation und Verwaltung von Sportbetrieb, Sportstätten und Übungsleitern übernimmt, müssen hauptamtliche Verwaltungskräfte diese Tätigkeiten über-

nehmen. Auch bei der allgemeinen Vereinsgeschäftsführung und -Verwaltung macht sich ein immer höherer, hauptamtlicher Personalbedarf bemerkbar, weil 

dem Nachlassen des ehrenamtlichen Engagements, das sich besonders hier im sportfernen Verwaltungsbereich bemerkbar macht, stetig zunehmende administ-

rative Anforderungen seitens des Gesetzgebers, der Behörden, der Verbände, aber auch seitens der eigenen Mitglieder gegenüberstehen 

Bereits allein aus diesen Differenzen im Ideellen Bereich zwischen gesunkenen Beitragseinnahmen und gestiegenen Verwaltungskosten erklärt sich die Gesamt-

differenz von -91 TEUR zwischen dem Vorjahresdefizit 2025 (-60 TEUR) und dem Haushaltsplan 2026 (-151 TEUR).  
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Die Vermögensverwaltung (B) ist mit -23 TEUR (Vorjahr: -59 TEUR) geplant. 

Die Einnahmen der Vermögensverwaltung von +15 TEUR (Vorjahr: +18 TEUR) resultieren hauptsächlich aus Pachteinnahmen, der anteiligen Betriebskostenbe-

teiligung des Clubhauspächters, und der Vorsteuer-Erstattung für Investitionsmaßnahmen, und sind damit um -3 TEUR geringer als im Vorjahr geplant; diese 

Differenz resultiert allein aus den geringer geplanten Vorsteuer-Erstattungen aufgrund der geringeren Investitionstätigkeit. 

Die Kosten der Vermögensverwaltung sind mit insgesamt -38 TEUR (Vorjahr: -77 TEUR) und damit um +39 TEUR geringer als im Vorjahr geplant; während im 

Vorjahr die Wärmepumpe geplant und realisiert wurde, sind für das laufende Haushaltsjahr keine größeren Investitionsmaßnahmen geplant, sondern nur insge-

samt -15 TEUR für Instandsetzung und Instandhaltung (Sachkonten 4551, 4552, 4554).  
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Der Zweckbetrieb Sport (C) ist mit -115 TEUR (Vorjahr: -109 TEUR) geplant. 

Das Planergebnis (-115 TEUR) im Zweckbetrieb Sport liegt gegenüber dem Vorjahr (-109 TEUR) mit -5 TEUR insgesamt geringfügig schlechter. Die leicht höhe-

ren Plankosten resultieren aus geplanten Ausgaben für Sportgeräte (SK5603) und Sportkleidung (SK5605) mit insgesamt -6 TEUR.  
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Der Wirtschaftliche Geschäftsbetrieb (D) ist mit 0 TEUR (Vorjahr: -3 TEUR) geplant. 

Im Wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb werden die Einnahmen, die im Wesentlichen aus Werbeanzeigen der Vereinsnachrichten resultieren, sowie die anteilig 

darauf entfallenden Ausgaben für die Vereinsnachrichten (35%) geplant; daraus sollte ein insgesamt neutrales Ergebnis resultieren. Die Einnahmen aus Banden-

werbung werden als reiner Durchlaufposten der Fußballabteilung gutgeschrieben und sollten damit ebenfalls ergebnisneutral sein. 

Das Gesamtergebnis (E) ist mit -151 TEUR (Vorjahr: -60 TEUR) geplant. 

Für die Zusammenfassung zum Gesamtergebnis (E) siehe oben Seite 1; für die verschiedenen Einflussfaktoren siehe Erläuterung der Einzelbereiche (A)-(D). 

 

Der Erweiterte Vorstand hat als zuständiges Beschlussfassungsorgan, nach der Vorstellung, Erläuterung und Beratung auf der Erweiterten Vorstandssitzung am 

23.02.2026, den Haushaltsplan 2026 im Umlaufbeschlussverfahren am 15.03.2026 gem. § 4 Ziffer 1 der Finanzordnung genehmigt. 

 
Hamburg, 15.03.2026 
 
 
 
 

Christoph Albrecht | Raoul Richau | Sven Wiechmann 

– Geschäftsführender Vorstand i.S.v. § 26 BGB – 

Christoph Albrecht
Christoph Klein


